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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Freitag, 22.01.2021 sollen im Kreisimpfzentrum in der Messe Friedrichshafen die ersten Impfungen 
vorgenommen werden. Wichtige Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3 dieser Ausgabe des Amtsblattes, genauso 
wie den Aufruf und die Bitte des Landratsamtes um Unterstützung der Pflegekräfte. Alle Verordnungen der Landesre-
gierung finden Sie wie gewohnt auf unserer homepage www.frickingen.de.

Im Übrigen können wir uns an der momentan schönen Winterlandschaft in unserer Region erfreuen und die eine oder 
andere Stunde der Erholung und Entspannung im Freien genießen. Bitte beachten Sie dabei die jeweils aktuell gelten-
den Regeln. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihr verantwortungsbewusstes Verhalten.

Bleiben Sie achtsam und zuversichtlich, 
Ihr Jürgen Stukle, Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Während der Corona Pandemie  
bleiben die Museen geschlossen 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Heidi Vogler, Reittherapeutin  0176/31763624 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Heilpraktikerin/ 
Psychotherapie Mirjana Allweier 0172/3063584
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notfalldienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Ulrike Stark 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477

Postagentur in Altheim
Mo. + Di. 14.00 – 16.30 Uhr
Mi. 9.00 – 11.30 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Corona-Wochenrückblick und 
aktuelle Infos 
Am Montagnachmittag, 18.01.2021 lag die 
Gesamtzahl der Corona-Fälle im Bodensee-
kreis seit Beginn der Pandemie bei 4.015. Als 
akute Infektionsfälle galten zu Wochenbe-
ginn 745 Personen. 85 Menschen wurden im 
Zusammenhang mit Covid-19 stationär in 
den Kliniken im Landkreis behandelt. 
In der zurückliegenden Woche (Montag, 11. 
bis einschließlich Sonntag, 17. Januar 2021) 
sind dem Gesundheitsamt Bodenseekreis 
insgesamt 366 neue Corona-Infektionsfälle 
gemeldet worden. 20 Todesfälle im Zusam-
menhang mit Covid-19 sind in dieser Zeit 
gemeldet worden. 
Der höchste 7-Tages-Wert je 100.000 Ein-
wohner lag in der zurückliegenden Woche 
bei 207,8 Fällen am Freitag. Am Montag-
nachmittag waren es 171,9. 

Impfungen im KIZ beginnen am  
22. Januar 
Das Kreisimpfzentrum Bodenseekreis in 
der Messe Friedrichshafen (KIZ) soll am 22. 
Januar 2021 entsprechend des landesein-
heitlichen Plans in Betrieb gehen. Termine 
können seit Dienstagmorgen (19. Januar 
2021) gebucht werden. Allerdings bekommt 
der Landkreis in den nächsten Wochen vom 
Land nur sehr wenige Impfdosen geliefert. 
Pro Woche können voraussichtlich etwa 500 
Impfungen im Kreisimpfzentrum und durch 
die beiden mobilen Impfteams durchge-
führt werden. Demgegenüber stehen etwa 
14.500 Personen ab 80 Jahre sowie weitere 
schätzungsweise 3.000 bis 4.000 Personen 
aus dem medizinischen und Pflegebereich, 
die nach der Bundesimpfverordnung höchs-
te Priorität beim Zugang zur Impfung ha-
ben. Für einen wirksamen Schutz sind zwei 
Impfungen im Abstand von drei Wochen 
notwendig. 

Vorrang bei der Impfung im Bodenseekreis 
werden die 28 Pflegeheime haben, die 
durch mobile Impfteams angesteuert und 
versorgt werden. Rund 1.700 Menschen 
leben hier. Hinzu kommt das Personal, ins-
gesamt bis zu 4.000 zu impfende Personen 
also. Etwa 80 Impfdosen pro Woche sind 
außerdem für Klinikpersonal der besonders 
sensiblen Bereiche der drei Krankenhäuser 
im Landkreis vorgesehen. Deshalb können 
vorerst nur etwa 150 Impftermine an drei 
Tagen pro Woche im Kreisimpfzentrum an-
geboten werden. Noch in der vergangenen 
Woche war das Landratsamt von 200 bis 300 
zu vergebenen Impfterminen in den ersten 
Wochen ausgegangen. Nachdem das Land 
gegen Ende der Woche über zu erwarten-
de Lieferverzögerungen berichtetet hatte, 
erfolgt die Terminvergabe vorerst konserva-
tiv. Es soll dadurch vermieden werden, dass 
vereinbarte Impftermine mangels Impfstoff 
nicht eingehalten werden können. Darüber 
hinaus verfügbare Impfdosen sollen kurz-
fristig über das Buchungssystem angeboten 
werden. 

Die wichtigsten Infos rund um die 
Corona-Impfung im Kreisimpfzentrum 
Bodenseekreis (KIZ):
•	 Geimpft werden können zunächst laut 

Bundesimpfverordnung Personen ab 80 
Jahre, Personen in Pflegeheimen, Pflegper-
sonal sowie Beschäftige des Gesundheits-
wesens mit hohem Ansteckungsrisiko.

•	 Impfung nur mit Termin. Personen ohne 
Termin oder ohne Impfberechtigung wer-
den ausnahmslos abgewiesen.

•	 Anmeldung und Beratung unter Tel. 116 
117 (ohne Vorwahl) oder www.impfter-
minservice.de.

•	 Atteste oder Bescheinigungen, um vor-
rangig einen Impftermin zu erhalten, wer-
den NICHT akzeptiert.

•	 Geimpft wird im Kreisimpfzentrum (KIZ) 
in der Messe Friedrichshafen sowie den 
zentralen Impfzentren des Landes in Ulm, 
Tübingen, Heidelberg, Freiburg, Stuttgart, 
Karlsruhe, Offenburg, Rot am See und 
Mannheim.

•	 Das KIZ ist mit der Stadtbuslinie 5 direkt 
vom Stadtbahnhof Friedrichshafen er-
reichbar.

•	 Die Impfung ist kostenlos.
•	 Es besteht KEINE Impfplicht.
•	 Es kann EINE Begleitperson in die Impf-

zentren mitgebracht werden.
•	 Die Impfung erfolgt durch je eine Injekti-

on (Spritze) in den Oberarm im Abstand 
von drei Wochen.

 
Es können nur so viele Termine vergeben 
werden, wie Impfstoff geliefert wird. Wenn 
zusätzliche Impfdosen verfügbar sind, kön-
nen auch kurzfristig Termine angeboten 
werden. Das Landratsamt empfiehlt, regel-
mäßig auf der www.impfterminservice.de. 
oder unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl) nach 
freien Terminen zu schauen oder zu fragen. 
 

 
Aufruf des Landratsamts: 
Pflegekräfte und pflegenahe 
Berufsgruppen können sich 
als #pflegereserve nun auch 
direkt im Landratsamt melden  
Vermehrte Corona-Ausbrüche bringen die 
Pflegeeinrichtungen auch im Bodenseekreis 
an ihre Grenzen. Die unter Personalnot lei-
denden Einrichtungen brauchen tatkräfti-
ge Unterstützung. Das Landratsamt erfasst 
interessierte Helferinnen und Helfer nun in 
einem Pflegepool speziell für die Region. 
Die Situation in den Pflegeheimen ist der-
zeit auch im Bodenseekreis dramatisch. Im-
mer öfter stehen Pflegeeinrichtungen vor 
der Herausforderung, die Versorgung ihrer 
Bewohnerinnen und Bewohner unter er-
schwerten Bedingungen und trotz erkrank-
tem oder in Quarantäne befindlichem Per-
sonal sicherzustellen. 
Um die Einrichtungen in dieser Situation zu 
unterstützen, ruft das Landratsamt Boden-
seekreis Bürgerinnen und Bürger auf, sich 
zu melden, wenn sie die Möglichkeit haben, 
vorübergehend einzuspringen. „Wir suchen 
Menschen, die eine pflegerische, medizini-
sche oder hauswirtschaftliche Qualifikation 

haben. Es werden auch freiwillige Helfer ge-
sucht, die in der Administration oder bei der 
Betreuung unterstützen. Den Umfang des 
Engagements bestimmen die Freiwilligen 
selbst“, sagt Ignaz Wetzel, Sozialdezernent 
des Bodenseekreises. 
Bisher konnten sich Interessierte in einen 
bundesweiten Pool für die sogenannte 
Pflegereserve eintragen. „Aber wir haben 
festgestellt, dass der persönliche Kontakt 
innerhalb der Region wichtig ist und das 
Engagement fördert“, erklärt Wetzel. Des-
wegen erstellt nun das Landratsamt einen 
eigenen Pflegepool mit Interessierten. 
Die Kontaktvermittlung zwischen den frei-
willigen Helfern und den Einrichtungen 
findet direkt über das Landratsamt statt: Tel. 
07541 204-5640 oder E-Mail an sozialpla-
nung@bodenseekreis.de. 
Infos zum Thema Corona-Hilfe auch unter 
https://www.bodenseekreis.de/de/soziales-
gesundheit/buergerschaftliches-engage-
ment/corona-wir-helfen-einander/ 
 

 
GutscheinKarte 
für Einkaufs-Erlebnisse in Frickingen 
Die neue GutscheinKarte, die bisher bei  
6 Akzeptanzstellen in Frickingen eingelöst 
werden kann, ist im Rathaus Frickingen er-
hältlich. 
Es können Beträge zwischen 5 und 150 EUR 
aufgeladen werden. Bei Interesse bitten wir 
um telefonische Terminvereinbarung. 
Weitere Informationen unter 
www.frickingen.de/Gutscheinkarte 
  

 
 

Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis    

Arbeiten in Pandemiezeiten: 
Kostenfreies Online-Seminar 
der Wirtschaftsförderung  
Bodenseekreis 
Telearbeit – Homeoffice – Mobiles Arbei-
ten: Was ist was? – aus Sicht von Juristen, 
Psychologen und Praktikern 
Mitarbeitende vieler Unternehmen arbei-
ten derzeit aufgrund der Corona-Pande-
mie vermehrt von zu Hause aus. Doch dabei 
gibt es nicht nur verschiedene rechtlichen 
Regelungen zu beachten, sondern auch die 
Auswirkungen auf die Arbeitsweise und die 
Psyche der Menschen gilt es zu hinterfra-
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gen. Mögliche Antworten und konkrete Er-
fahrungen bietet die Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH (WFB) in einem kos-
tenfreien Online-Seminar. 
Die aktuellen Entwicklungen machen es für 
viele Unternehmen erforderlich, Mitarbei-
tende zuhause arbeiten zu lassen. So kön-
nen die Arbeitsprozesse aufrechterhalten 
und die Geschäftsabläufe sichergestellt wer-
den. Doch welche rechtlichen Regelungen 
sind hierbei genau zu beachten? Welche 
Herausforderungen ergeben sich für Füh-
rungskräfte und Mitarbeitende, wenn sie 
längerfristig vom heimischen Arbeitsplatz 
aus arbeiten? Wie können Sie von den Erfah-
rungen derer profitieren, die das Arbeiten 
im „Homeoffice“ schon länger eingeführt 
haben? 

Antworten auf diese und weitere Fragen ge-
ben drei erfahrene Experten am 05. Febru-
ar 2021 von 15.00 bis 17.00 Uhr in einem 
Online-Seminar, durchgeführt von der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH:
1)  Telearbeit, Homeoffice, Mobiles Arbeiten: 

Unterschiede, Rechte und Pflichten von 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer (Hendrik 
Beck, Fachanwalt Arbeitsrecht, Anwalts- 
und Mediationskanzlei, Salem)

2)  Führen und geführt werden aus der Dis-
tanz: Wie bleiben wir handlungsfähig und 
motiviert? Was bedeutet das für unsere 
Psyche und innere Balance? (Maria-The-
resia Dippon, Verrück Dich – Coaching, 
Mentoring, Speaking, Berg/Ravensburg)

3)  Schöne neue Arbeitswelt: Praktische Er-
fahrungen beim Umgang mit Verände-
rungen und bei der Umsetzung neuer 
Maßnahmen zur Sicherung der Kunden-
ansprache und des Zusammenhalts im 
Team (Thomas Stumptner, BKK Gilde-
meister Seidensticker, Friedrichshafen) 

Weitere Informationen und kostenfreie An-
meldung unter: www.wf-bodenseekreis.de/
wirtschaftsnews/veranstaltungen/ 
 
 

Die Vereine berichten

Papiersammlung verschoben 
Die Papiersammlung der SpVgg FAL, die für 
kommenden Samstag geplant war, wird auf 
Samstag, den 20. Februar verschoben. 

Wir bitten um Beachtung. 

Kreisverein Badische Jäger 
Überlingen e.V. 
Mit Bedacht sich in der Natur bewegen 
Derzeit müssen wegen der Corona-Pande-
mie viele Einschränkungen und Vorschriften 
im täglichen Leben beachtet werden. Mehr 
als sonst schätzen daher viele Menschen, 
dass sie sich in der Natur frei bewegen kön-
nen. Dabei hinterlassen sie allerdings ihre 
Spuren in Wald und Flur und nicht nur ihre, 
auch die von ihren Hunden, Pferden und 
Mountainbikes. Manche dieser Abdrücke 
finden sich abseits der festen Wege und 
in stillen Winkeln der Wälder. Haben diese 
Menschen dabei auch an die Waldbewohner 
gedacht? 

Viele Wildtiere, vor allem unsere Rehe, leben 
in den Wintermonaten auf Sparflamme. Sie 
fahren unabhängig von der Witterung ih-
ren Stoffwechsel herunter und passen sich 
so an die Nahrungsengpässe an. Jede Stö-
rung, Flucht und Stress führen zu erhöhtem 
Energieverbrauch. Dieser muss dann durch 
zusätzliche Nahrungsaufnahme gedeckt 
werden. Wenn aber Kräuter und Weichholz-
sträucher als Nahrung fehlen oder wegen 
Waldbesuchern nicht zugänglich sind, stil-
len die Tiere ihren Hunger an jungen Wald-
bäumen. Die Wiederaufforstung der klima-
geschädigten Wälder leidet darunter. Der 
Waldbesitzer beklagt sich dann beim Jagd-
pächter darüber und verlangt von diesem 
Schadensersatz. 

Deshalb appellieren Jägerinnen und Jäger 
an Spaziergänger, Mountainbiker, Langläu-
fer, Reiter und alle Naturfreunde, die sich 
draußen bewegen: Bitte bleiben Sie auf 
den festen Wegen, nehmen Sie im Wald 
ihre Hunde an die Leine, bewegen sie sich 
bei Tageslicht im Freien, nicht bei Dun-
kelheit mit Stirnlampen, reflektierender 
Kleidung oder blinkenden Hundehals-
bändern. Nehmen Sie so Rücksicht auf 
die Wildtiere in Wald und Feld.  

 

Die Hospizgruppe Salem übernimmt den am-
bulanten Hospizdienst für Salem, Heiligen-
berg, Deggenhausertal, Meersburg, Markdorf, 
Uhldingen, Frickingen, Stetten, Bermatingen, 
Hagnau und Daisendorf und besteht aus ca. 
40 ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen. 
Wir suchen ab 01.04.2021 (oder nach Verein-
barung) eine neue 
Einsatzleitung der Hospizgruppe Salem 

Wünschenswert sind eine abgeschlossene 
Weiterbildung in Palliativ-Care sowie der 
Nachweis der Teilnahme an einem Koordi-
natoren-Seminar und einem Seminar Füh-
rungskompetenz. Sollten Sie diese Voraus-
setzungen momentan noch nicht erfüllen, 
bieten wir Ihnen Möglichkeiten, sich diese 
anzueignen. 
Unsere Vorstellung zum Stellenumfang be-
trägt ca. 120 Stunden (im Moment bis zu 75 
%) je Monat. Eine individuelle Anpassung ist 
jedoch möglich. 
Die Eingruppierung erfolgt gem. dem Tarif-
vertrag im Öffentlichen Dienst 
Die ausführliche Stellenausschreibung 
mit allen wichtigen Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage unter  
https://www.hospizgruppe-salem.de 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen senden Sie bitte an:  
Hospizgruppe Salem 
Franz-Ehret-Str. 23, 88682 Salem – Weildorf 
Ihre Ansprechpartner: 
Frau L. Geiger, Tel. 07553 – 75 33 
Herr J. Hasenbrink, Tel. 07553 – 77 33 
 

 Die Sozialstation Bodensee e. V. ist ein am-
bulanter Pflegedienst an den Standorten 
Markdorf, Salem, Stockach und Überlingen. 
Mit unseren ca. 400 Mitarbeiter/innen leis-
ten wir das gesamte Spektrum der Pflege 
und Versorgung hilfebedürftiger Menschen. 
Um diesen Anforderungen auch weiter ge-
recht zu werden, suchen wir zum nächst 
möglichen Zeitpunkt für die Sozialstation 
Salem und Sozialstation Markdorf 

Gesundheits- und Krankenpfleger/innen 
Altenpfleger/innen 

Altenpflegehelfer/innen 
Pflegehelfer/innen 

(auch in Teilzeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr) 

Die ausführliche Stellenausschreibung mit 
allen wichtigen Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.sozi-
alstation-bodensee.de/Stellenangebote. 
Bewerbungen senden Sie bitte an die Sozi-
alstation Bodensee e.V., Andreas Pfeifer (Tel. 
07551/9532-12), Alte Nußdorfer Str. 1, 88662 
Überlingen oder per E-Mail: 
andreas.pfeifer@sozialstation-bodensee.de 

SpVgg FAL
Abteilung Fußball

Hospizgruppe  
Salem e.V.   
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Mitteilung der Schulen

 
 

Von der Grundschule ins Inter-
nat – Online- Informationsver-
anstaltung der Schule Schloss 
Salem 
Die Schule Schloss Salem bietet zu den fol-
genden Terminen eine Online-Präsentation 
für Grundschuleltern an: 

Donnerstag, 28. Januar 2021, 17.00 Uhr 
Freitag, 5. Februar 2021, 17.00 Uhr 

Bei dieser Online-Präsentation, die ca. 45 
Minuten dauert, erhalten Sie alle Informati-
onen rund um das größte und bekannteste 
Internat Deutschlands. Wir zeigen Ihnen das 
Internats- und Alltagsleben unserer Jahr-
gangsstufen 5 und 6 im Rentamt, informie-
ren über den Übertritt von der Grundschule 
nach Salem und bringen Ihnen die Beson-
derheiten und die Vielfalt der Schule Schloss 
Salem näher.  
  
In den jüngeren Jahrgängen ist es für Schü-
lerinnen und Schüler aus der Region ver-
einzelt möglich, als Ganztagsschülerin oder 
-schüler (Unterricht und extracurriculare 
Aktivitäten) das Internatsgymnasium zu be-
suchen und dabei weiter bei den Eltern zu 
wohnen. 
  
Die Anmeldung zu den beiden Veranstal-
tungen erfolgt über unsere Website: 
www.schule-schloss-salem.de/infoveran-
staltung 
  
Weitere Informationen: 
Kathrin de Francisco, Aufnahmebüro 
+ 49 7553 919 352 
aufnahme@schule-schloss-salem.de 
www.schule-schloss-salem.de 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Gottesdienste 

Samstag, 23. Januar - Vorabend zum 3. 
Sonntag im Jahreskreis -
18:00 Uhr  Mimmenhausen Hl. Messe 
  
Sonntag, 24. Januar 
- 3. Sonntag im Jahreskreis - 
09:15 Uhr  Münster Hochamt
  (in einem beson-

deren Anlass; Eri-
ka Fessler) für die 
Pfarrgemeinden 

10:45 Uhr  Röhrenbach Hl. Messe
 (Sofie Roth) 
11:15 Uhr  Neufrach Hl. Messe
18:00 Uhr  Frickingen Hl. Messe

Dienstag, 26.01. - Hl. Timotheus und Titus 
17:15 Uhr  Leutkirch Rosenkranz
18:00 Uhr  Leutkirch  Hl. Messe im An-

schluss” einfach 
nur beten” bis 
19:30 Uhr 

19:00 Uhr  Frickingen Hl. Messe  

Mittwoch, 27.01. - Hl. Angela Merici -
19:00 Uhr  Beuren Hl. Messe  

Donnerstag, 28.01. 
- Hl. Thomas von Aquin -
17:45 Uhr  Röhrenbach  Euchar ist ische 

Anbetung 
18:00 Uhr  Weildorf Hl. Messe
  (Klaus Härdt, 

Gérard Koenig)
 
Freitag, 29.01.
18:15 Uhr  Münster Vesper
19:00 Uhr  Röhrenbach Hl. Messe

Samstag, 30. Januar - Vorabend zum 4. 
Sonntag im Jahreskreis -
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe
 (Edwin Hem) 
   
Sonntag, 31. Januar 
- 4. Sonntag im Jahreskreis - 
09:15 Uhr  Münster  Hochamt  
  (für die Pfarrge-

meinden) 
10:45 Uhr  Röhrenbach Hl. Messe
11:15 Uhr  Neufrach  Hl. Messe
  (Karl und Hulda 

Heimgartner; Eri-
ka und Friedrich 
Hohfelser) 

18:00 Uhr  Frickingen Hl. Messe
  
Termine und Hinweise aus unseren  
Pfarrgemeinden 
Pfarrsekretärin Anita Klumpp geht in 
Ruhestand 
Nach fast 28 Jahren Tätigkeit im Pfarrbüro 
dürfen wir Anita Klumpp Ende Januar in den 
mehr als verdienten Ruhestand verabschie-
den. Zunächst begann sie im Jahre 1993 bei 

Pfarrer Mair mit nur wenigen Stunden im 
Pfarrbüro Röhrenbach. Ab 1999 dann führte 
sie das Pfarrbüro unter Pfarrer Blaser. Nach 
dem Zusammenschluss der Seelsorgeein-
heiten Salem und Frickingen-Heiligenberg 
im Jahre 2015 verlegte sie ihren Hauptar-
beitsplatz nach Frickingen. 
Wir danken ihr sehr herzlich für ihren Dienst 
in unserer Kirchengemeinde und wünschen 
ihr Gottes reichen Segen für alles, was im 
neuen Lebensabschnitt kommen mag. 
Allerdings geht sie uns nicht ganz verloren, 
denn für einige Stunden nach Bedarf bleibt 
sie uns im Büro Frickingen erhalten, und als 
Organistin in Beuren wird sie weiterhin eine 
maßgebliche Rolle in der Gestaltung unse-
rer Gottesdienste übernehmen. Herzlichen 
Dank für alles, liebe Anita! 

Das Pfarrbüro Röhrenbach kann ab dem 
1.2.2021 nur nach Terminabsprache besucht 
werden. Die Terminvergabe wird im Pfarrbü-
ro Frickingen koordiniert. 
Bitte rufen Sie dort an und vereinbaren Sie 
einen Termin, das Pfarrbüro Röhrenbach 
wird dann für Sie geöffnet. 
  
Angebote für Senioren 
Telefonkette für Senioren 
Die Aufforderung „Bleibt zuhause!“ gilt in 
der derzeitigen Coronapandemie für alle 
Personen, aber besonders für ältere Men-
schen. Als Risikogruppe sollen wir Senioren 
einerseits geschützt werden, andererseits 
droht gerade diesem Personenkreis eine ge-
wisse soziale Vereinsamung, wenn der täg-
liche kleine Einkauf, der kurze Plausch auf 
dem Friedhof, der unterhaltsame Senioren-
nachmittag, die Gymnastikgruppe oder der 
gemütliche Stammtisch gestrichen ist. Auch 
liebgewonnene familiäre Besuche sollen 
und müssen sich in Grenzen halten. Diese 
Einschränkungen können bei uns Senioren 
zu einer gewissen Vereinsamung und zu ei-
nem spürbaren Mangel an Lebensqualität 
führen, auch weil derzeit keiner sagen kann, 
wie lange diese Pandemie noch andauern 
wird. Um in dieser Zeit nicht den Kontakt 
zu anderen Menschen zu verlieren, würden 
wir gerne eine kostenfreie „Telefonkette“ für 
Senioren/-innen einrichten, an der sich jeder 
gerne beteiligen darf. Die Telefonkette soll 
aus einer Gruppe von bis zu fünf Personen 
bestehen, die sich gegenseitig, je nach Ab-
sprache, wöchentlich einmal anrufen. 

Bereits die kurze Nachfrage: Wie geht es? Ist 
alles in Ordnung? kann bei einer alleinste-
henden Person schon ein gewisses Sicher-
heitsempfinden fördern und Freude aus-
lösen. Die Kette bietet die Möglichkeit ein 
Schwätzchen zu halten, neue Kontakte zu 
knüpfen oder gar Freundschaften zu schlie-
ßen. Wenn Sie an der Telefonkette interes-
siert sind oder Fragen dazu haben, dann 
melden Sie sich bitte gerne bei: 
Senta Lutz, Tel. 07553/829099 
Waltraud Sorg, Tel. 07553/96872  
Lucia Seidel-Buchmann, Tel. 07553/9189691 
Irmgard Nägele, Tel. 07553/7443 
 
Die Telefonkette verbindet Menschen. 
Herzliche Grüße von den Salemer Senioren-
teams 
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Auch Sternsinger-Aktion einmal anders! 
Lassen Sie mit Ihrer Spende Kinderaugen 
trotzdem leuchten! 

Digitaler Segen über Homepage: 
www.kath-salem.de 
Viele Kinder auf der Welt leiden Not und hof-
fen auf ein besseres Leben. Die Sternsinger 
setzen sich dafür ein, dass es gut weitergeht 
auf unserer Erde, sie machen Mut, dass sich 
etwas ändern kann. Dieses Jahr besonders 
für Kinder in der Ukraine. Im letzten Jahr 
sammelten unsere Sternsinger 28.765,27 €. 
Dieses Geld wird dringend benötigt, gerade 
auch in Zeiten der Pandemie. 
Wir danken für Ihre Überweisung auf folgen-
des Konto: 
Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg 
IBAN DE 70 6905 1725 0002 0559 60, 
Sparkasse Salem-Heiligenberg, Verwen-
dungszweck: Sternsinger 
Gerne können Sie einen digitalen Segen 
über unsere homepage abrufen. 
www.kath-salem.de 
Wir sagen Ihnen ein herzliches vergelt´s 
Gott!! 
  
Hintergrund der Sternsinger-Aktion 
Träger der Aktion des Dreikönigssingens 
sind das Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ und der Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ). Seit ihrem Start 
1959 hat sich das Sternsingen zur weltweit 
größten Solidaritätsaktion von Kindern für 
Kinder entwickelt. Rund 1,19 Milliarden Euro 
wurden seither gesammelt, mehr als 75.600 
Projekte für Kinder in Afrika, Lateinamerika, 
Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt. 
Beim Sternsingern zum Jahresbeginn 2020 
hatten die Mädchen und Jungen aus 10.034 
Pfarrgemeinden, Schulen und Kindergärten 
rund 52,4 Millionen Euro gesammelt. Mit 
den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigs-
singen weltweit Projekte in den Bereichen 
Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung 
und soziale Integration. 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Homepage www.kath-salem.de 
Ab sofort bis 15. Februar sind die Pfarrbü-

ros für Publikumsverkehr geschlossen. Zu 
den üblichen Zeiten sind die Büros per Mail 
oder Telefon zu erreichen. Sollte ein Besuch 
notwendig sein, können Termine abgespro-
chen werden. 

Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Mo 14:00 – 17:00 Uhr 
Di 11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Do 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Di 08:00 – 09:00 Uhr 
Mi 09:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr 
Fr 09:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Ab 01.02.2021 nach Terminvereinbarung 
  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
  
Verena Kreutter, Pastoralreferentin 
Tel:07553/91 99 44-14 
E-Mail: 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de 
  

 

Bücherei St. Peter und Paul: 
„Click&Collect“ 
Wir freuen uns sehr, dass wir ab sofort dieses 
Angebot machen können! 
Vormerkungen werden idealerweise über 
den Online-Katalog der Bücherei gemacht. 
Unter www.bibkat.de/salem-neufrach kön-
nen Sie sich mit ihrer Lesernummer und 
dem dort beschriebenen Passwort einlog-
gen. Diese Funktion muss in der Bücherei 
allerdings für Sie freigeschaltet sein. Falls Sie 
Probleme mit dem Einloggen haben, wen-
den Sie sich am besten telefonisch an Ger-
trud Schied 07553-8425. 
Im Katalog können Sie gezielt suchen, wenn 
Sie das Feld „weitere Suchoptionen“ wählen, 
zum Beispiel auch nach neuen Büchern. Ob 
ein Medium gerade ausleihbar ist, sehen Sie 
an der Farbe vorne dran. Rot steht für aus-
geliehen, gelb für vorgemerkt und grün für 
ausleihbar. Was Sie sich aussuchen wird in 
der Bücherei zusammengestellt und sofort 
als ausgeliehen eingetragen. Sie können 
Ihre Medien während der nächsten Öff-
nungszeit -allerdings nicht am selben Tag- 
abholen. 
Wir bieten auch an, Ihre Auswahl per E-Mail 
Buecherei-St-Peter-und-Paul@gmx.de Be-
treff „Click&Collect“ oder telefonisch 07553-
8279301 entgegen zu nehmen. Sprechen 
Sie einfach auf den Anrufbeantworter! 

Gerne stellen wir auch einfach ein Überra-
schungspaket nach Ihren Wünschen zusam-
men.Fragen und Anregungen bitte an Ger-
trud Schied 07553-8425. 
 

 

Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Keine Gottesdienste 
In unseren Kirchenräumen finden wegen 
der Pandemie-Beschränkungen 
derzeit keine Gottesdienste statt. 
Bitte nutzen Sie Angebote in den elektroni-
schen Medien! 
  
Alle aktuellen Informationen finden Sie 
unter: http://www.ev-kirche-salem.de 
  

Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 
Email: buero@ev-kirche-salem.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Frau Follert 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Di von 14.00 - 18.00 Uhr 
Do von 13.00 – 15.00 
 

Interessantes und  
Wissenswertes

Corona im bodo
Ab 18. Januar: Busse fahren weiter nach 
Ferienfahrplan 
Auch die baden-württembergische Landes-
regierung hat sich nun für einen Lockdown-
Zeitraum bis Ende Januar ausgesprochen. 
Entsprechend sollen Schulen und Kitas 
mit nur sehr vereinzelten Ausnahmen ge-

Nachruf 
Wir sind traurig, dass Du gingst, 

aber dankbar, 
dass es Dich gab. 
Unsere Gedanken 

kehren in Liebe 
immer zu Dir zurück 

  
Paul Heinz Mann 

22.11.1943 – 27.12.2020 

In großer Dankbarkeit und Liebe neh-
men wir Abschied von unserem langjäh-
rigen Vorsitzenden unseres Senioren-
hocks im evangelischen Gemeindehaus. 
Er hat uns begleitet mit seinen Ideen, 
Humor und Fürsorge, so dass der wö-
chentliche Treff eine Bereicherung un-
seres Alltags war. Wir werden ihn nicht 
vergessen. Unsere Anteilnahme geht 
auch zu seiner Frau Trude mit Familien. 

Wir alle vom Seniorenhock
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schlossen bleiben. Das Fahrplanangebot 
im Bodensee-Oberschwaben Verkehrs-
verbund wird auf die Situation angepasst. 
So fahren Busse ab Montag, den 18. Januar 
2021 und bis zunächst 31. Januar 2021 nach 
dem Ferienfahrplan. Der Schienenfahrplan 
bleibt ohne Veränderungen bestehen. Alle 
Infos zum Fahrplanangebot und aktuelle 
Hinweise gibt es unter bodo.de. 
Weiterhin geschlossene Bildungseinrichtun-
gen, verstärktes Home-office Arbeiten – das 
bedeutet deutlich weniger Fahrgäste. So 
wird im bodo-Gebiet auch ab dem 18. Janu-
ar der Ferienfahrplan angeboten. „Auch mit 
dem Ferienfahrplan steht ein ausreichendes 
Grundangebot zur Verfügung“, unterstreicht 
bodo-Geschäftsführer Jürgen Löffler. Es sei-
en demnach hauptsächlich die zusätzlichen 
Kurse am Morgen und in der Mittagszeit, 
welche nicht verkehren. Also insbesondere 
all jene Kurse, die im Schulfahrplan die Be-
förderung der Schülerinnen und Schüler si-
cherstellen. 
  
Elektronische Fahrplanauskunft & App 
Die Umstellung der Fahrplandaten in den 
elektronischen Fahrplanauskunftssystemen 
in Web & App benötigt in der Regel mehre-
re Tage. Die nun kurzfristige Bekanntgabe 
eines verlängerten Lockdowns bedeutet, 
dass die Fahrplanauskünfte in Web & App 
am 18.01. nicht korrekt sein werden. Das 
Einspielen der Ferienfahrplandaten wird vo-
raussichtlich Ende der kommenden Woche 
realisiert. Fahrgäste können jedoch unter 
bodo.de im Seitenbereich „Linien & Fahrplä-
ne“ alle aktuellen Fahrplantabellen abrufen. 
Zu beachten sind hierbei die Hinweise auf 
die verkehrenden Ferienfahrplankurse im 
jeweiligen Tabellenkopf des Fahrplans. 
Auskunft geben auch die Verkehrsunterneh-
men im bodo. Alle Kontaktdaten gibt es un-
ter bodo.de im Seitenbereich Service. 
Und auch die bodo-Geschäftsstelle berät 
gerne telefonisch unter 0751/ 361 41 41 
(Mo-Fr, 8 bis 12.30/ 13.30 - 17.00) 
  
FFP2-Pflicht im bayerischen Verbundge-
biet 
Zum bodo-Gebiet gehört auch der Land-
kreis Lindau. Da das Land Bayern bereits 
frühzeitig die Lockdown-Phase bis mindes-
tens 31. Januar festgesetzt hatte, fahren die 
Regionalbusse nach Ferienfahrplan. Der 
Stadtbus Lindau streicht lediglich die ver-
stärkenden Kurse morgens und mittags, bie-
tet ansonsten jedoch das Regelangebot an. 
Die von der bayerischen Landesregierung 
neu festgelegte Pflicht, bei Benützung des 
ÖPNV eine FFP2-Maske zu tragen, führt im 
bodo-Gebiet zu unterschiedlichen Regula-
rien. Betroffen sind insbesondere Fahrgäste, 
die auf bundeslandübergreifenden Strecken 
unterwegs sind. Ist das bayerische Verbund-
gebiet erreicht, müssen Fahrgäste eine 
FFP2-Maske verwenden. 

Schülermonatskarten-Rückgabe & 
verlängerte Ferienregelung 
Eine nachträgliche Rückgabe der Januarkar-
ten im Listenverfahren ist aus verfahrens-
technischen Gründen nicht möglich. Grund-
legend und gemäß Tarifbestimmungen 

kann eine Schülermonatskarte (Listenver-
fahren) nur zum Vormonatsende zurückge-
geben werden. Dies direkt oder postalisch 
bei der Schule oder postalisch beim zustän-
digen Schülerlisten-Center (Abrechnungs-
stellen). 
Die Freizeit- und Ferienregelung der Schü-
lermonatskarten und damit ganztägige 
Netzgültigkeit wird bis zum 31. Januar 2021 
verlängert. 
Weitere Infos und aktuelle Hinweise un-
ter www.bodo.de 
 

 

„Hauptamt stärkt Ehrenamt“ 
bietet kostenlose Online- 
Seminare an 
Strategie und Öffentlichkeitsarbeit  
Die Darstellung eines Vereins in der Öffent-
lichkeit, sei es durch die Presse oder die so-
zialen Medien, trägt wesentlich zum Gewinn 
neuer Engagierter bei. Wie soll diese Darstel-
lung jedoch aussehen und welche Formate 
können genutzt werden? Das Seminar geht 
diesen Fragen auf den Grund und bietet ei-
nen praxisorientierten Zugang zur proakti-
ven Öffentlichkeitsarbeit.
•	 Donnerstag, 28. Januar 2021 um 18:30 

Uhr
•	 Referentin: Katrin Gildner, Dozentin bei 

Erzähl davon
•	 Weiter Infos und Anmeldung bis 26.Janu-

ar 2021 unter jungundengagiert@boden-
seekreis.de oder 07541 204-3174

 
Digitale Teamkommunikation und 
Vereinswissen erkennen, speichern und 
weitergeben.  
Die Entwicklung der digitalen Lebenswelt 
ist nicht nur in Zeiten der Corona-Pandemie 
fortschreitend. In diesem zweiteiligen Semi-
nar sollen unter anderem die Grundlagen 
der digitalen Zusammenarbeit vermittelt 
werden. Auch beschäftigt sich das Seminar 
mit der Verankerung von Wissen im Verein 
und welche Aufgabenprofile es gibt. Neben 
praxisorientierten Übungen sollen auch 
Tipps und Tricks zur Umsetzung vermittelt 
werden.
•	 Donnerstag, 18. Februar 2021, 18:30 Uhr 

und Donnerstag, 25. Februar 2021, 18:30 
Uhr

•	 Referentin: Katrin Gildner, Dozentin bei 
Erzähl davon

•	 Weitere Infos und Anmeldung bis 16. Fe-
bruar 2021 unter jungundengagiert@bo-
denseekreis.de oder 07541 204-3174

 

Aus der Region

„Ran an die Handys!“  
- Zwischenstand -  
KolpingBezirkLinzgau ruft weiter zu Han-
dyspenden auf 
Dem Aufruf nicht mehr gebrauchte Handys 
zu spenden und Gutes zu tun, sind im ab-
gelaufenen Jahr 2020 sehr viele Menschen 

gefolgt. Wesentlich mehr Handy’s / Tablett’s 
als die Jahre davor wurden abgegeben. Die 
Spender kamen aus dem gesamten Boden-
seekreis. Die Aktion des Kolping Bezirk Linz-
gau erfuhr eine riesige Unterstützung. 
Das Kolpingwerk Deutschland unterstützt 
als Kooperationspartner die Handyspen-
denaktion von missio Aachen und missio 
München und ruft zum Mitmachen auf. Da-
mit können wir die Situation der Menschen 
im Kongo verbessern und einen Beitrag zur 
Bekämpfung von Fluchtursachen leisten. 
Nicht mehr gebrauchte, auch defekte Han-
dys können jederzeit abgegeben werden 
bei: 
Michael Moser, Vorstandsmitglied des Be-
zirks Linzgau und des Internationalen Bo-
densee Kolping (IBK) 
Birkenweg 17, 88633 Heilgenberg, 
Tel. 07554-9864420  
Sollte niemand zuhause sein, dann können 
die Spenden einfach vor die Türe gestellt 
werden. 
Nähere Informationen im Internet unter 
www.kolping.de/handyaktion 
oder https://vor-ort.kolping.de/bv-linzgau/ 

Weitere Kolping-Sammlung-Aktionen sind
•	 Schuhe (Aktion „Mein Schuh tut gut“)
•	 Brillen (federführend ist die Kolpingfami-

lie Salem)
•	 Briefmarken (federführend ist die Kol-

pingfamilie Salem)
 
und können bei der obigen Sammelstelle 
gerne abgegeben werden. 
Wir danken bereits heute für Ihre Spende/n. 
Ihr KolpingBezirkLinzgau

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine 
 

Sachbearbeitung (m/w/d)  
für das Haupt- und Standesamt 

(in Vollzeit)
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der 
  
Gemeinde Hagnau a. B. 
Hauptamtsleiter 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
  
oder per E-Mail: 
Bewerbung@Hagnau.de. 
  
Weitere Informationen und die aus-
führlichen Stellenausschreibungen 
finden Sie unter http://www.gemeinde-
hagnau.de/stellen. 
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43. Bunter Abend  
Lippertsreute 
Alles wie gewohnt und bewährt, aber 
doch neu und dieses Jahr ganz anders! 
Natürlich wäre es naheliegend und einfach 
gewesen, die diesjährigen „Bunten Abende“ 
abzusagen die Freunde und treuen Besu-
cher der „Bunten Abende“ auf nächstes Jahr 
zu vertrösten. Doch für diesen Weg haben 
wir uns bewusst nicht entschieden. Und da-
rum wollen wir Ihnen ein paar närrische und 
aufheiternde Stunden in diesen schwierigen 
Zeiten schenken.
In zahlreichen Videokonferenzen und Ar-
beitsstunden entstand daher aktuell eine 
völlig pandemietaugliche „Bunte-Abend-
Variante“. Das Schöne dabei ist, dass Sie auf 
fast nichts verzichten müssen, was einen 
normalen Besuch des Bunten Abends in Lip-
pertsreute ausmacht. 
Nach der zur Tradition gewordenen Eröff-
nung durch die Narrenpräsidenten und Mu-
sikvereinsvorstände erwartet Sie ein kunter-
buntes Programm aus Sketchen, Akrobatik, 
Tanz, Musik und Comedy. Nur mit der Aus-
nahme, dass dieses Mal die Bühne direkt bei 
Ihnen im Wohnzimmer steht.  

Am Samstag, dem 30. Januar 2021 um 
20.00 Uhr bieten wir Ihnen einen rund 
2-stündigen Blumenstrauß aus den besten 
Auftritten der letzten Jahre und Jahrzehn-
te! Die Acts werden dabei live aus dem 
„Homeoffice“ moderiert und auf YouTube 
gestreamt. Der Eintritt ist frei! 
Der Abend soll ein origineller und kurzwei-
liger Streifzug durch über 40 Jahre „Bunte 
Abende“ in Lippertsreute werden – ein wah-
res „Best of“. 
Mit Sicherheit können Sie dabei auch das 
ein oder andere altbekannte Gesicht, zum 
ersten Mal seit vielen Jahren, wieder auf der 
Bühne entdecken. Und das Beste daran ist, 
Sie sitzen wie allen anderen in der ersten 
Reihe.  
Alle weiteren Informationen sowie den Link 
zur kostenlosen Live-Übertragung sind auf 
den Internetseiten des Narren- und Musik-
vereins unter www.nv-lippertsreute.de bzw. 
www.harmonie-lippertsreute.de zu finden.  
Neben dem abwechslungsreichen und bun-
ten Programm bieten wir Ihnen darüber hin-
aus die Möglichkeit, parallel zum Programm 
mit uns im Chat zu interagieren.  
Informieren Sie Freunde und Verwandte in 
aller Welt, plündern Sie die Hausbar und ge-
nießen Sie mit uns einen hoffentlich einma-
ligen „Bunten Abend 2021“!  

Auf Ihren Besuch, d.h. Ihr „Einklicken“ freuen 
sich
der Narrenverein Lippertsreute e.V. und der 
Musikverein »Harmonie« Lippertsreute e.V. 
 

 

FRAUENSELBSTHILFE Krebs 
Nordic-Walking unter dem Motto „Reden 
und Bewegen“ als auch „Gruppenstun-
den“ fallen im Januar aus. 
Onkocafe online 
Krebs – was nun? 

Austausch mit Betroffenen und Fachkräften 
der Onkologie können für Akuterkrankte 
eine große Hilfe zur Bewältigung und für 
Entscheidungen in dieser schweren Lebens-
phase sein. Fragen wie zur Unsicherheit im 
Umgang mit der Therapie, den Nebenwir-
kungen und der Sinnhaftigkeit der vielen 
komplementären Angebote sowie des Co-
rona-Virus, können in den monatlich ange-
botenen Online-Treffen  besprochen wer-
den. Fachlich unterstützt werden die Treffen 
von Dr. Tobias Felix, Chefarzt der Gyn. Abt. 
der Helios Klinik in Überlingen, der für Fra-
gen zur Verfügung steht. Folgende Treffen 
sind geplant: Donnerstag 21. Januar 17.00 
Uhr, Donnerstag 18. Februar 17.00 Uhr, Don-
nerstag 18. März 17.00 Uhr und Donnerstag 
15. April 17.00 Uhr. Anmeldungen  sind per 
Mail an c.hasenbrink@frauenselbsthilfe-
bw.de bis jeweils zwei Tage vorher mög-
lich. Danach werden die Zugangsdaten 
zugeschickt. Ab Mai 2021 sind wieder Prä-
senzveranstaltungen der Frauenselbsthilfe 
Krebs geplant. 

Montag 22. Februar findet eine Online-
Veranstaltung mit der Uni Tübingen zum 
Thema Corona-Impfungen bei Krebskran-
ken – Impulsreferat mit Austausch - statt. 
Anmeldungen bitte über die Geschäftsstelle 
der FSH: b.baum@frauenselbsthilfe-bw.de. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt ! 
Die Internetseite der Gruppe 
www.frauenselbsthilfe-meersburg.de wird 
stets aktualisiert. 
Das Leitungsteam der Frauenselbsthilfe 
Krebs der Gruppe Meersburg steht jederzeit 
telefonisch für alle Anfragen zur Verfügung. 

Kontaktdaten: 
Christa Hasenbrink 07553 9184844
Gertrud Gaus 07551 5371
Gabriele Beck 07557 8928
Rosi Munding 07551 5951 
 

Rassismus – die erfundene 
Ungleichheit
Lange meinte man, dass Menschen von Na-
tur aus wesentlich Unterschiede hätten, die 
auch ihr Rechte festlegten. Darüber wird 
Pfarrer Jörg Seyfried aus Uhldingen Mühl-
hofen am Dienstag, 27. Januar, um 19:30 
Uhr bei der Evangelischen Erwachsenen-
bildung in einer Videokonferenz berichten. 
„Alle Menschen sind frei und gleich an Wür-
de und Rechten geboren“, lautet der erste 
Satz der 1948 von den Vereinten Nationen 
verabschiedeten „Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte. Der Anspruch auf 
diese Rechte gelte „ohne irgendeinen Un-
terschied, etwa nach Rasse, Hautfarbe oder 
Geschlecht...“. Ganz anders der im 19. Jahr-
hundert entwickelte Ansatz der Rassenleh-
re: Hier versuchte man gerade die „Unter-
schiede“ zu definieren – mit katastrophalen 
Folgen. 
Interessierte melden sich über die Home-
page des evangelischen Kirchenbezirks an, 
dort unter „Erwachsenenbildung“ und Da-
tum, oder per 
eeb.ueberlingen-stockach@kbz.ekiba.de . 

Helios Spital Überlingen: 
Erweiterte Regelungen für 
Besucher 
Gemäß der neuen Corona-Verordnung vom 
8. Januar 2021 ergeben sich auch im Helios 
Spital Überlingen geänderte Besuchsregeln. 
Besuche sind weiterhin nur in wenigen 
*Ausnahmesituationen möglich. Besucher 
sind aufgefordert eine eigene FFP2 Maske 
zu tragen und einen Antigen-Schnelltest 
vorzuweisen. Die bisherigen SchutzmHaß-
nahmen wie Einlass-Checkup, Abstands- 
und Hygieneregeln gelten weiterhin. 
  
Besuch nur mit FFP2 Maske und 
negativem Antigen-Schnelltest 
Der seit 2. November 2020 wieder einge-
führte Besuchsstopp am Helios Spital Über-
lingen wird nun - durch die seit 11. Januar 
2021 geltende Corona-Verordnung des Lan-
des - weiter verschärft. Besuche sind weiter-
hin nur in wenigen *Ausnahmesituationen 
möglich und müssen im Vorfeld mit dem 
Chefarzt abgestimmt werden. Neu ist laut 
der Verordnung, dass Besucher die Klinik 
nur noch mit einer FFP2 Maske und einem 
negativem Antigen-Schnelltest betreten 
dürfen. Die Klinik gibt keine FFP2 Masken an 
Besucher aus, sie sollten deshalb selbst mit-
gebracht werden. Diese sind beispielsweise 
in Apotheken käuflich zu erwerben oder für 
Personen über 60 Jahren oder Risikogrup-
pen kostenfrei erhältlich (bis zu drei Stück). 
Die notwendigen Antigen-Schnelltests für 
Besucher mit Sondergenehmigung*, Be-
gleitpersonen zur Geburt sowie externe Per-
sonen (z.B. Handwerker) können in der Kli-
nik durchgeführt werden. Nach Möglichkeit 
sollten Besucher jedoch selbst ein negatives 
Testergebnis (nicht älter als 48 Stunden) mit-
bringen. 

Patienten, die in die Notaufnahme oder 
Sprechstunde kommen sowie medizinisch 
notwendige Begleitpersonen müssen ge-
mäß der Verordnung nicht per Antigen-
Schnelltest abgestrichen werden. Hier reicht 
auch das Tragen eines normalen Mund-Na-
sen-Schutzes aus. 
  
Striktes Besuchsverbot / *Sondergeneh-
migungen
Die neue Corona Verordnung zwingt die Kli-
nik wieder zu einem strikten Besuchsverbot. 
Nur noch Besucher, die sterbende Angehöri-
ge begleiten sowie die Begleitpersonen zur 
Geburt dürfen in die Klinik kommen. Wer-
dende Väter oder eine andere Begleitperson 
zur Geburt werden per Antigen-Schnelltest 
(muss selbst bezahlt werden) im Kreissaal 
abgestrichen und dürfen anschließend bis 
zu sechs Stunden mit auf die Wochenstati-
on. Alle anderen Besuche sind nicht mehr 
möglich. 

Angehörige, die stationär aufgenommenen 
Patienten Wäsche oder weitere persönliche 
Gegenstände vorbeibringen möchten, kön-
nen diese beschriftet an den Rezeptionen 
abgeben. 
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Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen 
mit Behinderungen Gastfamilien, in denen 
sie gut begleitet leben können. Gesucht 
werden daher Familien oder Einzelperso-
nen, die ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Gastfamilie sollte Freude 
am Umgang mit Menschen mit Behinderun-
gen haben und sich vorstellen können, ein 
Kind, einen Jugendlichen oder eine erwach-
sene Person bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung 
Liebenau sorgen für eine dauerhafte Beglei-
tung durch den Fachdienst sowie ein ange-
messenes Betreuungsentgelt. 

Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, 
Telefon 0751 977123-0, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
– Dystonie Bodenseekreis 
Blinzeln Sie übermäßig viel oder schließen sich Ihre Augen von selbst? Ist Ihr Kopf zur 
Seite, nach vorne oder hinten geneigt und / oder ist ihr Hals verdreht? Verkrampfen sich 
Ihre Hände / Finger beim Schreiben? Klingt Ihre Stimme beim Sprechen gehaucht oder 
gepresst? 

Dann könnten Sie an Dystonie erkrankt sein. Bei Dystonie handelt es sich um eine Be-
wegungsstörung, die sich in unwillkürlichen Muskelverkrampfungen und Fehlhaltungen 
zeigt. 
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe Dystonie unterstützt und informiert Betroffene und de-
ren Angehörige damit diese mit der Erkrankung und den Auswirkungen besser umgehen 
können. Außerdem engagiert sich die Gruppe damit Dystonie bekannter wird. 

Das nächste Gruppentreffen am Samstag, 30.01.2021 findet nicht als Präsenztreffen statt. 
Die Gruppenmitglieder haben jedoch die Möglichkeit, Ihre Fragen per mail zu stellen. 
Auch dann ist ein Austausch möglich. Bitte melden Sie sich. 

Kontakt für die Selbsthilfegruppe:
Annette Daiber,  Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 

des 
redaktionellen Teils

ENDE 



§§§§§§§§§FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM
Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB
Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§§§Fachanwalt für Erbrecht,§Fachanwalt für Steuerrecht§Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht§Fachanwalt für Steuerrecht§§§§Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§Fachanwalt für Verkehrsrecht



Für unsere 18-Loch Golfanlage suchen wir

Greenkeeper (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit
Clubsekretär (m/w/d) mit Schwerpunkt 
Turnier- und Spielbetrieb 
Sie haben bereits praktische Erfahrungen in dem
entsprechenden Bereich und bringen mit: 
Teamfähigkeit, freundliches und serviceorientiertes
Verhalten, Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden
und Feiertagen  

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Golfclub Owingen-Überlingen e.V.  - Lugenhof -
88696 Owingen - 07551 83040 
katharina.enkelmann@golfclub-owingen.de

 RAINER BINANZER 
STEUERBERATER
DIPL.-KAUFMANN

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Steuerfachangestellte/n
Steuerfachwirt/in

in Voll- oder Teilzeit zur Bearbeitung von Finanz- und
Lohnbuchhaltungen sowie Erstellungen von Jahresab-

schlüssen und Steuererklärungen.

Was wir Ihnen bieten:
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Langfristige Perspektive mit abwechslungsreichen und
eigenständigen Tätigkeiten in einer modernen Kanzlei.

• Laufende Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
• Einbindung in ein sympathisches, kollegiales und 
kompetentes Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail
oder telefonisch.

Dipl.-Kaufmann Rainer Binanzer Steuerberater
Lippertsreuter Straße 17  | 88699 Frickingen

Tel. 07554/8981  | info@wiemann-steuerberater.de

Dr. med. dent. Philipp Epe
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

Rosenhag 6, 88662 Überlingen, www.dr-epe.de, 07551/61456
----------------------------------------------------------------------------------------

Wir stellen ein:

Zahnmed. Fachangestellte/r 
Wir bieten ein attraktives Gehalt und flexible Arbeitszeitmodelle.
Als oralchirurgische Fachzahnarztpraxis bieten wir das gesamte

Spektrum der modernen Zahnheilkunde, Implantologie, Oralchirurgie
und Prophylaxe.

Bewerbungen an info@dr-epe.de





Apotheker/in 
sowie PTA gesucht

Für Traditions-Apotheken in Stockach,
in nettem Team, zu besten Bedingungen.

Ab sofort oder später. In Voll - / Teilzeit
Auf Wunsch unterstützen wir aktiv bei der

Wohnungsbeschaffung
Näheres unter Tel. 0152 23 888 222

Apotheke Dr. Braun
78333 Stockach  •  Hauptstraße 6

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)





Containerservice

•Container 5 - 40m³
•Bauschuttrecycling

www.wörner-gmbh.com

0 75 51/41 30

Entsorgungsfachbetrieb

www.woerner-gmbh.net



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

„Holz berührt die Seele“
mit Herz und Hand fertige ich individuelle Massivholzmöbel - 

ihr Wunschmöbel - auch aus Ihren eigenen abgelagerten Hölzern 
oder von regionalen Sägewerken - Gerne berate ich Sie und 

nehme Sie mit auf die Reise zu Ihrem Wunschmöbel
Mar�n Decker

                                                              Schreinermeister Mar�n Decker 
Echbeck 29b | 88633 Heiligenberg | Tel. 07554 9896964

www.mardec-holzdesign.de | info@mardec-holzdesign.de


